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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN für „OFFLINE"-
LEISTUNGEN 

Version vom 03.07.2026 

 

1. Allgemeines 

1.1. Alle Verträge zwischen der teamazing Services GmbH, FN 617133 z, Puntigamer Straße 24, 8041 

Graz („teamazing") und dem Kunden über die Erbringung von „Offline"-Leistungen – das sind vor Ort 

durchgeführte Events, Trainings, Workshops und andere Veranstaltungen samt damit zusammenhängender 

Leistungen („Leistungen") – unterliegen ausschließlich diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB"); 

Geschäftsbedingungen des Kunden werden nicht Vertragsbestandteil. 

1.2. Das Angebot richtet sich ausschließlich an Unternehmer, juristische Personen des öffentlichen Rechts 

und öffentlich-rechtliche Sondervermögen; auf Verträge mit Verbrauchern finden diese AGB keine 

Anwendung. 

1.3. Für Online-Veranstaltungen, Software-Leistungen und teamazing Credits gelten gesonderte AGB. 

2. Vertrag und Leistungsinhalt 

2.1. Der Vertrag kommt durch die von teamazing schriftlich oder elektronisch ausgestellte Bestätigung einer 

Kundenbuchung („Buchungsbestätigung") zustande. Der Umfang der Leistungspflicht ergibt sich 

ausschließlich aus der Buchungsbestätigung samt aller darin enthaltenen Hinweise; Prospekt- und 

Websiteangaben sind unverbindlich. 

2.2. Änderungswünsche des Kunden zu einem geschlossenen Vertrag stellen ein neues Angebot dar und 

bedürfen der Bestätigung durch teamazing. 

3. Leistungserbringung durch Partner 

3.1. Leistungen können ganz oder teilweise durch sorgfältig ausgewählte, qualifizierte Partner im Auftrag von 

teamazing erbracht werden. teamazing bleibt auch in diesem Fall alleiniger Vertragspartner des Kunden und 

für die vertragsgemäße Leistungserbringung verantwortlich; die Partner werden als Erfüllungsgehilfen von 

teamazing (§ 1313a ABGB) tätig. 

3.2. Davon zu unterscheiden sind Leistungen Dritter, die teamazing lediglich vermittelt und im Angebot 

ausdrücklich als Fremdleistung ausweist (z. B. Location oder Catering): Für diese gelten die Bedingungen 

des Dritten (einschließlich dessen Stornobedingungen), die dem Kunden mit dem Angebot mitgeteilt werden; 

teamazing haftet insoweit nur für die sorgfältige Auswahl des Dritten. 

4. Zahlungskonditionen 

4.1. Zahlungen sind auf das in der Buchungsbestätigung bzw. Rechnung angegebene Konto in der dort 

ausgewiesenen Währung zu leisten; alle Preise verstehen sich netto zuzüglich Umsatzsteuer. Es gelten die 

in der Buchungsbestätigung festgelegten Zahlungsfristen; längere Fristen einer danach ausgestellten 

Rechnung gehen im Zweifel vor. Mangels abweichender Vereinbarung sind Rechnungen binnen 14 Tagen 

ohne Abzug fällig. 

4.2. teamazing ist nicht zur Leistung verpflichtet, solange der Kunde fällige Zahlungen aus demselben 

Vertragsverhältnis nicht erbracht hat. Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzlichen Verzugszinsen zuzüglich 

der zur zweckentsprechenden Betreibung notwendigen Kosten; die Geltendmachung weiterer Schäden 

bleibt vorbehalten. 
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5. Verschiebung durch den Kunden 

5.1. Der Kunde kann die Verschiebung einer vereinbarten Leistung auf einen späteren Zeitpunkt ohne 

Angabe von Gründen in Textform beantragen. Die Verschiebung wird erst mit Bestätigung des neuen 

Termins durch teamazing wirksam; ein Anspruch auf Verschiebung besteht nicht. 

5.2. Bei Verschiebungen, die innerhalb von 21 Tagen vor dem vereinbarten Leistungsdatum beantragt 

werden, ist teamazing berechtigt, ohne Schadensnachweis zusätzlich eine pauschale 

Aufwandsentschädigung von 25 % des vereinbarten Leistungsbetrages, mindestens EUR 200,–, zu 

verrechnen. 

5.3. Bestätigt teamazing keinen neuen Termin, bleibt der ursprünglich vereinbarte Termin aufrecht. Eine 

dennoch erklärte Absage des Kunden gilt als Stornierung nach Punkt 6; maßgeblich ist der Zeitpunkt ihres 

Zugangs bei teamazing. 

6. Stornierung durch den Kunden 

Der Kunde kann eine vereinbarte Leistung durch Mitteilung in Textform stornieren. Abhängig vom Zeitpunkt 

der Stornierung ist folgende pauschalierte Stornogebühr zu leisten: 

a. ab Erhalt der Buchungsbestätigung: 33 % des vereinbarten Leistungsbetrages; 

b. ab dem 21. Tag vor dem vereinbarten Leistungsdatum: 66 % des vereinbarten Leistungsbetrages; 

c. am Tag vor oder am Tag der gebuchten Leistung: 100 % des vereinbarten Leistungsbetrages. 

Dem Kunden bleibt der Nachweis vorbehalten, dass teamazing kein oder ein wesentlich geringerer Schaden 

entstanden ist. 

7. Schlechtwetter 

Die Entscheidung über die Durchführung bei ungünstiger Witterung trifft teamazing nach vernünftigem 

Ermessen, vorrangig unter Berücksichtigung der Sicherheit der Teilnehmer. Vereinbarte Outdoor-

Programmteile werden dabei, soweit möglich und wirtschaftlich zumutbar, durch Indoor-Programmteile 

ersetzt; dadurch anfallende zusätzliche Raumkosten trägt der Kunde, ein Anspruch auf Preisminderung 

entsteht nicht. Ist eine Verlegung in Innenräume unmöglich oder unzumutbar, wird die Veranstaltung 

abgesagt; in diesem Fall gilt Punkt 9. 

8. Absage durch teamazing 

Sagt teamazing die Veranstaltung aus Gründen ab, die ausschließlich in der eigenen Risikosphäre liegen (z. 

B. fehlende behördliche Genehmigung), wird der Kunde von seiner Leistungspflicht frei; bereits geleistete 

Zahlungen werden rückerstattet. 

9. Höhere Gewalt; Ersatztermin 

Wird die Veranstaltung durch Schlechtwetter (Punkt 7 letzter Satz) oder durch Umstände außerhalb der 

zumutbaren Kontrolle von teamazing verhindert (insbesondere Naturkatastrophen, Krieg, Epidemien, 

behördliche Anordnungen, Arbeitskämpfe, großflächiger Ausfall von Energie- oder 

Telekommunikationsnetzen), kann der Kunde innerhalb von neun Monaten ab dem ursprünglich 

vereinbarten Veranstaltungsdatum kostenfrei einen Ersatztermin verlangen. Verlangt er innerhalb dieser 

Frist keinen Ersatztermin, ist teamazing berechtigt, 33 % des Leistungsbetrages als pauschale 

Aufwandsentschädigung einzubehalten. 

10. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 

Nimmt der Kunde einzelne vereinbarte Leistungen nicht in Anspruch (z. B. wegen reduzierter 

Teilnehmerzahl), entsteht kein Anspruch auf Preisminderung oder Rückerstattung. 
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11. Leistungserweiterung 

Wird eine Veranstaltung aus Gründen, die dem Kunden zuzurechnen sind, um mehr als 15 Minuten 

verlängert oder übersteigt die tatsächliche Teilnehmerzahl die vereinbarte, kann teamazing die erbrachten 

Zusatzleistungen verrechnen. 

12. Teilnahmebedingungen 

12.1. Die Teilnehmer haben diese Teilnahmebedingungen sowie die vom Veranstaltungspersonal vor 

Beginn bekannt gegebenen organisatorischen Maßnahmen einzuhalten; der Kunde ist für die Einhaltung 

durch die von ihm autorisierten Teilnehmer verantwortlich und bringt ihnen die Bedingungen vorab zur 

Kenntnis. 

12.2. Personen unter 15 Jahren sind von der Teilnahme ausgeschlossen, sofern nicht im Einzelfall in 

Textform Abweichendes vereinbart wird. Die Teilnehmer sind stets zu vernünftigem und 

selbstverantwortlichem Handeln verpflichtet; bei Programmteilen mit körperlicher Aktivität haben sie die 

Sicherheits- und Verhaltensanweisungen des Veranstaltungspersonals zu befolgen, die Einschätzung der 

eigenen gesundheitlichen Eignung obliegt dem jeweiligen Teilnehmer bzw. dem Kunden. 

12.3. teamazing kann Teilnehmer, die gegen diese Bedingungen verstoßen, von der Veranstaltung 

ausschließen; ein solcher Ausschluss begründet keinen Anspruch auf Minderung oder Rückvergütung. 

13. Gewährleistung 

13.1. Wird die Leistung nicht vertragsgemäß erbracht, kann der Kunde zunächst vertragsgemäße 

Erbringung verlangen; Beanstandungen sind, soweit möglich, unverzüglich dem Veranstaltungspersonal 

mitzuteilen. teamazing kann die Verbesserung bei unverhältnismäßigem Aufwand verweigern und 

stattdessen eine gleichwertige Ersatzleistung anbieten. 

13.2. Ist Verbesserung oder Ersatzleistung nicht möglich oder unverhältnismäßig, kann der Kunde eine 

angemessene Preisminderung oder, nach Wahl von teamazing, die Vertragsaufhebung und Rückabwicklung 

verlangen. Gewährleistungsansprüche sind bei sonstigem Anspruchsverlust unverzüglich, spätestens einen 

Monat nach dem vereinbarten Leistungsdatum, in Textform und begründet anzuzeigen. 

14. Haftungsbegrenzung 

teamazing haftet unbeschränkt für Vorsatz und krass grobe Fahrlässigkeit, für Personenschäden sowie nach 

zwingenden gesetzlichen Vorschriften. Im Übrigen ist die Haftung von teamazing und ihres Personals für 

leicht fahrlässig verursachte Schäden sowie – unabhängig vom Verschuldensgrad – für reine 

Vermögensschäden, entgangenen Gewinn und Folgeschäden, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen; 

der Höhe nach ist die Haftung mit dem vereinbarten Leistungsbetrag des betroffenen Auftrags begrenzt. 

15. Schlussbestimmungen 

15.1. teamazing kann diese AGB mit Wirkung für die Zukunft ändern, soweit dies aufgrund geänderter 

rechtlicher, regulatorischer oder technischer Rahmenbedingungen erforderlich ist oder die Änderung das 

vertragliche Gleichgewicht nicht wesentlich zulasten des Kunden verschiebt; Änderungen werden 

mindestens sechs Wochen vor Wirksamwerden in Textform angekündigt und gelten als angenommen, wenn 

der Kunde nicht innerhalb der Frist widerspricht (hierauf wird gesondert hingewiesen). Für bereits verbindlich 

gebuchte Leistungen gilt die bei Buchung gültige Fassung. 

15.2. Vertragsänderungen bedürfen einer Vereinbarung in Textform. Sollten einzelne Bestimmungen 

unwirksam sein, bleiben die übrigen wirksam; unwirksame Bestimmungen werden durch wirksame ersetzt, 

die dem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommen. 

15.3. Es gilt österreichisches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und der Verweisungsnormen; 

ausschließlicher Gerichtsstand ist das sachlich zuständige Gericht in Graz. 


